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Der Bezirksspielleiter gibt bekannt 
Die Vorrunde zur Bezirkseinzelmeisterschaft beginnt am 12. Oktober d.J. um 
19 Uhr im Börsenhotel (Vereinslokal der DSG Rochade), 'Kreuzstraße 19a, 
Düsseldorf, Telefon-Nr. 363071. 
Das Dähne-Pokelturnier (Einzelmeisterschaft) wird im Vereinslokal der 
SG Düsseldorf, Gaststätte Hubertusburg, Kirchfeldstraße 50, ausgetragen. 
Die erste ~unde beginnt am 29. ~e~tember d.J. um 19,30 Uhr. Die ersten 
drei oder vier Runden werden jeweils Donnerstags gespielt. Zu diesem 
Turnier nehme ich keine Voranmeldungen an. Wer mitspielen icöchte, muß 
sich zwischen 19 Uhr und 19,30 Uhr bei mir zu dem obengenannten Termin 
und Ort melden. Später eintreffende Spieler können nicht mehr berück- 
sichtigt werden. 

Vereine, die an dem Pokal für Vierer-Mannschaften teilnehmen möchten, 
geben mir das bitte bis zum 15. Oktober d..J. bekannt (Anzahl der Mann- 
schaften genügt). 

Vereine, die die Blitzeinzel- und -mannschaftsmeisterschaft des Schach- 
bezirk Düsseldorf ausrichten wollen, bitte ich um Mitteilung bis zu1 
30. Oktober d.J. (Spieltag --möglichst Sonnabend-- und Uhrzeit bitte an- 
geben). 

Mannschaften, die auf Bun - oder Verbandsebene spielen, haben mir für 
pätestens Dienstag nach dem Spieltag eine 

gez. Rolf Zimmermann 
Josefstraße 4-10 
4000 Düsseldorf 

Städtekampf Düsseldorf - Amsterdam 
Der in freundlicher Atm#sphäre ausgetragene Städtekampf wurde von unserer 
Mannschaft mit 6&3& gewonnen. E r  Düsseldorf gewannen Schiffer, Heil, 
Rausch, Gstettenbauer. Es remisierten Dr. Ostermeyer, Borngässer, 
Dr. Willners, Heiming und Nachtmann während Vetter verlor. 

e 
Auch das am Vortage ausgetragene Blitzturnier (28 ~eilnehmer) stand im 
Zeichen der Düsseldorfer. Hier siegte Borngässer mit 9& Pkt. vor 
Zimmermann und Lith (hsterdam) beide 74 Pkt. Weitere Plaziemgen: 

und 5. Drechsler 6% Pkt. 



Bezirksmeisterschaft 1977 
Den Stichkampf um den Titel Bezirksmeister 1977 gewann Zimmermann gegen 
Fess mit 15%. Rolf Zimmermann vertritt somit den Schachbezirk Diisseldorf 
bei der kommenden Niederrheinmeisterschaft in Duisburg. 
Mannschaftsmeisterschaften 1977/78 
Die Spielausschüsse von Bund, Verband und Bezirk haben für die Mann- 
schaftskämpfe 1977/78 nachstehende Gruppeneinteilungen und Auslosungen 
vorgenommen: 
Bundesliga -Gruppe West- 
1. Mainz 9.10.77 8- 1, 7-2, 6-39 5-4 
2. B O C ~ U ~  31 6.11.77 5- 8, 4-6, 3-7, 2-1 
3. DSG Rochade 4.12.77 8- 2, 1-3, 7-4, 5-6 
4. Marburg 15. 1.78 6- 8, 5-7, 4-1, 3-2 
5. Wuppertal 12. 2.78 8- 3, 2-4, 1-5, 7-6 
6. Katernberg 12. 3.78 7- 8, 6-1, 5-2, 4-3 
7. Solingen 9. 4.78 8- 4, 3-5, 2-6, 1-7 
8. Frankfurt 

NRW-Liga 
1. Münster 32 18. 9.77 1-10, 2-9, 3-8, 4-7, 5-6 
2. Südlohn 16.10.77 10- 6, 7-5, 8-4, 9-3, 1-2 
3. Monheim 13.11.77 2-10, 3-1, 4-9, 5-8, 6-7 
4. Solingen 111 11.12.77 10- 7, 8-6, 9-5, 1-4, 2-3 
5. Mülheim 8. 1.78 3-10, 4-2, 5-1, 6-9, 7-8 
6. Menden 29. 1.78 10- 8, 9-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Solingen I1 26. 2.78 4-10, 5-3, 6-2, 7-1, 8-9 
8. Essen 2. 4.78 10- 9, 1-8, 2-79 3-6, 4-5 
9. Porz I1 16. 4.78 5-10, 6-4, 7-3, 8-2, 9-1 
10. Nordwalde 
NRW-Klasse 
Gruppe I Gruppe I1 
1. Rochade Bielefeld 1. Kreuztal 18. 9.77 1-10,2-9,3-8,4-7,5-6 
2. Münster 32 I11 2. Münster 32 I1 16.10.77 10- 6,7-5,8-4,9-3,l-2 
3. DSG Rochade I1 3. Enger 13.11.77 2-10,3-1,4-9.5-8.6-7 
4. Bochum 02 4. ~ o t t r o ~  11.12.77 10- 7;8-6,g-5;l-4;2-3 
5. Welper 5. Wuppertal I1 8. 1.78 3-10,4-2,5-196-997-8 
6. Post Düsseldorf 6. Viersen 29. 1.78 10- 8,9-7,l-6,2-5,3-4 
7. Bochum 31 I1 7. Osnabrück 26. 2.78 4-10,5-3,6-2,7-1,8-9 
8. Bonn I1 8. Gerling-Konzern 2. 4.78 10- 9,l-8,2-7,3-6,4-5 
9. Nordstern Köln 9. Post Aachen 23. 4.78 5-10,6-4.7-3.8-2.9-1 
10. Siegen 10. Buer 
Verbandsliga 

1. Rheydt 18. 9.77 2-9, 3-8, 4-7, 5-6 
2. Krefeld 16.10.77 7-5, 8-4, 9-3, 1-2 
3. Hochheide 13.11.77 3-1, 4-9, 5-8, 6-7 
4. Moers 11.12.77 8-6, 9-5, 1-4, 2-3 
5. SG Düsseldorf 8. 1.78 4-2, 5-1, 6-99 7-8 
6. Hamborn 07 29. 1.78 9-7, 1-6, 2-5, 3-4 
7. Elberfeld 26. 2.78 5-3, 6-2, 7-19 8-9 
8. Ratingen 2. 4.78 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
9. Velbert 16. 4.78 6-4, 7-3, 8-2, 9-1 



Verbandsklasse 

Gruppe I 
1. Schiefbahn 
2. Wesel 2. Vohkeln 23.10.77 7-5; 8-4; 9-3; i-2 
3. Hilden 3. Kamp-Lintf ort 20.11.77 3-1, 4-9, 5-8, 6-7 
4. PSV Duisburg 4. Viersen I1 18.12.77 8-6, 9-5, 1-4, 2-3 
5. Turm Duisburg I1 5. Wuppertal I11 15. 1.78 4-2, 5-1, 6-9, 7-8 
6. Uedem 6. Velbert I1 12. 2.78 9-7. 1-6. 7-5. ?-L P-. -. 

7. Mettmann 7. Neuss 17. 3-76 

1. Bezirksklasse 
1. Erkrath I 2.10.77 2- 9, 3-8, 4-7, 5-6 
2. Benrath I1 30.10.77 7- 5, 8-4, 9-3, 1-2 
3. Derendorf/~ath I 27.11.77 3- -1, 4-9, 5-8, 6-7 
4. SG Düsseldorf I1 22. 1.78 8- 6, 9-5, 1-4, 2-3 
5. Wersten I 19. 2.78 4- 2, 5-1, 6-9, 7-8 
6. Hilden I1 5. 3.78 9- 7, 1-6, 2-59 3-4 

'7. SG Düsseldorf I11 19. 3.78 5- 3, 6-2, 7-1, 8-9 
8. Post I1 30. 4.78 1- 8, 2-7, 3-69 4-5 
9. Benrath I11 21. 5.78 6- 4, 7-3, 8-2, 9-1 

2. Bezirksklasse 
1. Ratingen I1 9.10.77 
2. DSG Rochade V 6.11.77 
3. Kaarst I 4.12.77 
4. Derendorf/~ath I1 29. 1.78 
5. Hilden II? 
6. Gerresheim I 
7. Hochdahl I 
8. Oberbilk I 14. 5.78 
9. DSG Rochade IV 28. 5.78 
10. SV 1854 I 

Anmerkun Gemäß Beschluß des Spielausschusses muß der Kampf Kaarst I - 
Derendorf Rath I1 aus der 6. Runde auf Wunsch von Derendorfl~ath I1 vom 
19.3.1978 auf den 12.3.1978 unter Einhaltung einer Frist von 2 Wochen 
verlegt werden. 
3. Bezirksklasse 
1. Hilden IV 
2. DSG Rochade V1 
3. Lintorf I 
4. SG Düsseldorf IV 
5. Caissa I . 
6. Ratingen I11 
7. Schewe-Torm I 
8. Post I11 
9. Derendorf/~ath I11 
10. Garath I 

4. Bezirksklasse 
Gruppe I 
1. Wevelinghoven I 

3. Erkrath IV 
4. SG Düsseldorf V 

6. TUS ~ o r d  I 
7. Hilden V 
8. DSG Rochade V11 
9. Schmiede-Turm I 

Gruppe I1 
1. Hochdahl I11 9.10.77 
2. Espanol I 6.11.77 
3. TUS Nord I1 4.12.77 
4. Benrath IV 29. 1.78 
5. SFD I 19. 2.78 
6. Ratinaen IV 19. 3.78 



G m  e I11 
l.pNeuss-~eißenberg I 23.10.77 1-10. 2-9, 3-8, 4-7, 5-6 
2. TUS Nord I11 20.11.77 10- 6, 7-5, 8-4, 9-3, 1-2 
3. DSG Rochade V111 18.12.77 2-10, 3-1, 4-9, 5-89 6-7 
4. SFD I1 8. 1.78 10- 7, 8-6, 9-5, 1-49 2-3 
5. Holthausen I 12. 2.78 3-16, 4-2, 5-19 6-9, 7-8 
6. Ratingen V 26. 2.78 10- 8, 9 ~ 7 ,  1-6, 2-56 3-4 
7. Erkrath I1 12. 3.78 4-10, 5-3, 6-2, 7-1, 8-9 
8. Hochdahl I1 16. 4.78 10- 9, 1-8, 2-7, 3-6, 4-5 
9. ~erendorf/~ath V 7. 5.78 5-10, 6-4, 7-3, 8-29 9-1 
10. Kaarst I1 

Für die Mannschaften der NRW-Liga, NRW-Klasse, Verbandsliga und Verbands- 
klasse sind die von den für diese Klassen zuständigen Spielleitern ergan- 
genen Richtlinien für die Mannschaftskämpfe maßgebend. 

Für die Mannschaften der Bezirksklassen hat der Spielausschuß des Schach- 
bezirk Düsseldorf folgende Regelungen getroffen: 

Beginn aller Kämpfe 10 Uhr. Die Bedenkzeit beträgt 40 Züge in 2 Stunde 
jede weitere Stunde 20 Züge. Abgebrochen werden kann frühestens nach 

Stunden Gesamtdauer. Verlegungen des Spieltages sind nur mit Einver- 
2:ändnis des Gegners und des Bezirksspielleiters bis spätestens eine Woche 
vor dem anges.etzten Termin möglich. Verlegungen über die letzte Runde 
hinaus sind ntcht statthaft. In der letzten Runde müssen alle Partien bis 
zur Entscheidung gespielt werden. 

Die Wettkampfmeldungen sind auf vorgedruckten Postkarten, spätestens am 
Dienstag nach dem Kampf (Poststempel ist maßgebend), an den Bezirks- 
Spielleiter, Herrn Rolf Zimmermann, Josefstr. 4-10, 4000 Düsseldorf, ab- , zusenden. Gemäß Beschluß des Spielausschusses wird die gastgebende Mann- 
schaft, die diesen Termin nicht einhält, vom Bezirksspielleiter mit einem 
Bußgeld von DM 20,-- belegt und bleibt so lange gesperrt, bis dieser 
Betrag an den Kassierer des Schachbezirk Düsseldorf abgeführt ist. Abge- 
brochene Partien sind im verschlossenen Umschlag vom gastgebenden Verein 
auf zubewahren. 

I Es sind nur Spieler berechtigt, die dem Bezirk ordnungsgemäß gemeldet 
1 sind. 
I 

Hängepartien werden nicht vom Bezirksspielleiter abgeschätzt! Die Wieder- 
aufnahme der abgebrochenen Partien erfolgt an einem der beiden nächsten 
Spieltage beim gastgebenden Verein. Sie müssen auf jeden Fall vor Beginn 
der nächsten Runde erledigt-sein. Die Ergebnisse sind dem Bezirksspiel- 
leiter sofort mitzuteilen. 

Die vorhandenen Spieler-Ausweise sind auch für die Spielzeit 19?'7/78 zu 
benutzen. Es sind jedoch die Rangnummern entsprechend der diesjährigen 
Mannschaftsaufstellungen neu einzutragen. Die Spieler-Auswetse müssen 
vor Beginn der Kämpfe dem Berirksspielleiter zur Unterschrift vorgelegt< 
werden ! 

Vereine, die mehrere Mannschaften in einer Klasse haben, werden wegen 
Gestellung von Ersatzspielern noch einmal ausdrücklich auf die neue 
Bundesturnier-Ordnung (Stand 1.7.1977) aufmerksam gemacht. 

Im übrigen werden alle Vereine wegen der Gestellung von Ersatzspielern 
generell ebenfalls noch einmal auf die neue Bundesturnier-Ordnung 15.1 
bis 15,8 hingewiesen (siehe auch mtteilungsblatt Nr. 211 auf Seite 2). 
Auf- und Abstieq 
1. Bezirksklasse: @er Sieger steigt in die Verbandsklasse auf, die 

beiden letzten Mannschaften steigen in die 2. Bezirks- 
klasse ab. 

2. Bezirksklasse: Die beiden ersten Mannschaften steigen in die I. Be- 
zirksklasse auf, die beiden letzten Mannschaften 
steigen in die 3. Bezirksklasse ab. 



3 .  Bezirksklasse: Die beiden ersten Mannschaften steigen in die 
2. Bezirksklasse auf, die letzte Mannschaft steigt in 
die 4.  Bezirksklasse ab. 

4.  Bezirksklasse: Die ersten drei Mannschaften jeder Gruppe steigen in 
die 3. Bezirksklasse auf. 

Stichkämpfe, die über Auf- und Abstieg entscheiden 
Sind Stichkämpfe zwischen zwei Mannschaften erforderlich, wird bei dem 
Verein gespielt, der im ersten Kampf gereist war. Ist ein einrundiges 
Turnier durchzuführen, wird neu ausgelost und die der Zahl der Beteilig- 
ten entsprechende Paarungstabelle angewandt. Alle Stichkampfe sind bis 
zur Entscheidung zu spielen (auch beim ~undenturnier). 

Im übrigen gilt für die Durchführung der MannschaTtskämpfe 1977/78 die 
Turnierordnung des Schachbundes Nordrhein-Westfalen. 
Aus den Vereinen 
Schachgemeinschaft Düsseldorf ~erührt-~eführt/~ller 

( iuf der Jahreshauptversammlung wurde Gerd Nachtmann wieder zum 1. Vorsit- 
zenden gewählt. Dem Vorstand gehören außerdem noch Ralf Feldbinder 
(2. Vors.), Werner Rachen und Herbert Ebmeyer (Spielleiter), Engelbert 
Laufersweiler (~assenwart) und Peter Pastuska (Schriftführer) an. 
Schachverein Oberbilk 1960 
Die Vereinsmeisterschaft gewann Endler mit 9 Pkt. vor Lieske 8 Pkt. und 
Rosenbaum 7& Pkt. Die Blitzmeister sowie das Pokalturnier sahen ebenfalls 
Endler als Sieger. 
Auf der Jahreshauptversammlung wurde der alte Vorstand geschlossen wieder- 
gewählt . 
Schachgemeinschaft Holthausen 
Auf der Jahreshauptversammlung wurde der alte Vorstand mit Eckhard Peuse 
als 1. Vorsitzenden wiedergewählt. 
Die Vereinsmeisterschaft gewann Esswein vor Hofmeister, Kauschke und 
Hermes. Das Pokalturnier gewann Schneider im Endspiel gegen Prasse. 
Vereinsblitzmeister wurde Peuse vor Schneider und Heiligtag. Die 
Jugendmeisterschaft gewann Steinberg vor Heiligtag und Kauschke. 
Schachklub Garath 
Mit 10& Pkt. wurde Harald Getfert Clubmeister 1976/77. Auf den nächsten 
Plätzen folgen P. Juziak mit 9; Pkt. und W. Blömeke mit 8s Pkt. 

e MANFRED MÄDLER 
9 
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